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Protokoll zur Vereinsvertretersitzung 
am 25. Februar 2009 um 18:00Uhr 

 
 
Anwesende: 
 
Obernosterer Dietmar                            Schmidhuber Roland    entschuldigt 
Strasser Gerhard                                    Wolf Günther                entschuldigt 
Kinz Franz                                             Lechner Johann             entschuldigt 
Huthmann Joachim                               Streitwieser Franziska   entschuldigt  
Braunwieser Peter 
Vorreiter Ludwig 
Gappmaier Andreas 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
 
Beschlussfähigkeit: gegeben 
 

1. Begrüßung 
 

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden 
 
1.1Genehmigung des letzten Protokolls 
Protokoll wird einstimmig genehmigt 
(keine Enthaltungen, keine Gegenstimme) 
 
1.2 Genehmigung der Tagesordnung 
Tagesordnung wird einstimmig genehmigt 
(keine Enthaltungen, keine Gegenstimme) 
 

2. Berichte 
 
1.) Präsident 
 

Präsident zeigt sich erfreut über guten Verlauf der Hallenmeisterschaft, beim 
nächsten Playoff  sollte evtl. ein Platzsprecher eingesetzt werden 

    
2.) Kassier 
 
      Bericht des Kassiers wurde ausgegeben 
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         3.)  Referenten 
                      
               Sportreferent: 
 

2  Spieler des ASVÖ TV Itzling spielen  bei der ÖM U16 männlich bei ASKÖ 
Seekirchen mit, bis auf U18 weiblich werden alle Klassen bei den 
österreichischen Meisterschaften besetzt. 
Antrag Obernosterer: Strasser sollte Schulsportreferat wieder übernehmen:  
einstimmig angenommen  
 
Schiedsrichterreferent: 
 
Huthmann stellt die Frage ob Bedarf an Aus- oder Fortbildung besteht, 
Strasser erklärt dass Seekirchen derzeit keine gültigen Schiedsrichter 
stellen kann und schlägt vor beim PlayOff am Feld eine Aus- und 
Fortbildung anzusetzen. Huthmann versucht eine Fortbildung im Zuge der 
Feldmeisterschaft durchzuführen. Lt. Strasser werden Schiedsrichter für die 
österreichischen Meisterschaften Feld U18 und U14 in Seekirchen benötigt. 
Voreiter erklärt sich bereit einen Schiedsrichter zu übernehmen. 
 
Beglaubigungsreferent: 
 
Huthmann bemängelt das schlampige und unvollständige Ausfüllen der 
Spielberichte. 
 
Vereinsvertreter: 
 
SG Salzburg: 
 
Vorreiter spricht die Streitigkeiten wegen schlechter Platzverhältnisse  bei 
der letzten Runde am Feld an und schlägt vor Spiele bei schlechten 
Platzverhältnissen zu verschieben. Strasser darauf: Das Wetter war nicht 
schuld da, auch Damen Bundesliga gespielt wurde, sondern dass ein 
schlechter Platz gewählt wurde. Darauf antwortet Voreiter dass der Platz 
zugewiesen wird.  
Huthmann erklärt dass der ATSV am Panoramaplatz nur Gast sei und es 
seiner 1. Mannschaft bei den Vorbereitungsarbeiten teilweise am nötigen 
Ernst fehle, vielleicht sollte man bei schlechten Platzverhältnissen die 
Verlegung auf einen besseren Platz überlegen. 
 
TSU St. Veit: 
 
Gappmaier berichtet über einen Neuanfang im Nachwuchsbereich, St. Veit 
steigt mit zwei Nachwuchsmannschaften in die Frühjahrssaison ein ein. 
 
ASKÖ Seekirchen: 
 
In Seekirchen läuft alles normal, bis auf das Problem mit zu wenig Betreuern 
für den Nachwuchs. Seekirchen richtet die ÖM Halle U18 männlich aus, 
Trbal Andreas aus Hochburg/Ach wird den auswärtigen Schiedsrichter 
übernehmen.  
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Für die ebenfalls in Seekirchen stattfindende ÖM Feld U18 und U14 ist nach 
Rücksprache mit ÖFBB-Präsident Weiß ein geringerer als vorgeschriebener 
Auslauf kein Problem. Eventuell wird eine frühere Beginnzeit angedacht. 
 

         4.)  SFBV Angelegenheiten 
 

           1.)   Antrag St. Veit Rückerstattung der Hallengebühr 
 
                 St. Veit will die bezahlten Hallengebühren zurückerstattet haben da es 
 seine Mannschaft zurückgezogen hat. Präsident Obernosterer sieht darin 
 keine Probleme. Strasser erklärt dass der Spielplan bereits fertig war inkl. 
 Anmietung der Hallen und dass lt. Strafenkatalog des SFBV 
 (Strafgelder/Salzburger Ligen/Pkt.1.1)  eine Rückerstattung   
                 nicht möglich ist. Nach einstimmigen Beschluss wird das Nenngeld  
 zurückerstattet, die Strafe von €80.- ist zu bezahlen.   

 
2.)  Spielplan Feld Frühjahr 2009 

 
Für das PlayOff der RL West steht noch kein Ausrichter, Seekirchen erklärt 
sich dazu bereit, St. Veit überlegt noch. Strasser möchte den Nachwuchs in 
Sicht auf die ÖM länger spielen lassen (letzter Nachwuchstermin Anfang 
Juni – lange Pause bis zur ÖM).  
Präsident Obernosterer schlägt ein Kadertraining vor, Huthmann denkt an 
einen Salzburger Jugendcup. 
ASKÖ Seekirchen steigt evtl. mit einer vierten Mannschaft in den U10 
Bewerb ein. 
Der Spielplan Feld Frühjahr wurde besprochen und überarbeitet. 
 

3.)  Kadertraining SFBV Auswahl 
 
 Siehe Pkt.2 
 
4.)  Jugendeuropacup – Budgeterstellung 

 
Lt. Vorausplanung von Präsident Obernosterer würden sich die Kosten für 
24 Spiele + Betreuer auf €3955.- belaufen. Davon werden ca. €800.- von 
der LSO zurückerstattet. Es wird einstimmig beschlossen einen Selbstbehalt 
von €30.- pro Spieler einzuheben. 
Die Betreuer Vorreiter (U18 männlich), Kinz (U14 männlich), Strasser 
(U14weiblich) sowie Delegationsleiter Obernosterer verzichten auf ihr 
Taggeld. Strasser wird sich noch über die genauen Übernachtungskosten 
erkundigen. Gefahren wird mit Kleinbussen ( evtl. Busse der Fa. Pappas – 
Antes Hannes, Bus – ASKÖ Seekirchen, ASVÖ – Bus) 
 

5.)  ÖM U 18 ASKÖ Seekirchen und Senioren ATSV Salzburg 
 
ÖM U18 ASKÖ Seekirchen: Die Vorbereitungen sind im Laufen, siehe 
Bericht Vereinsvertreter   
ÖM Senioren Feld: Werden von ATSV ausgerichtet. 
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6.)  Landesmeisterschaften Schule 2009 und      
 Bundesschulmeisterschaften 2010 

 
Siehe Protokoll zur 1. Sitzung „Schule und Sport“ am 22.01.2009 mit   
Nachwuchskoordinator Ernst Almhofer. Jeder ausrichtende Verein 
versucht für die Landesmeisterschaften selbst die Schiedsrichter zu stellen. 
Huthmann regt Demonstrationsspiel durch „gelernte“ Faustballer für die 
Jugend an. Spielpläne werden vom SFBV erstellt. Die 
Bundesschulmeisterschaften 2010 finden in Seekirchen statt. Die 
Vorbereitungen sind im Laufen. Präsident Obernosterer schlägt eine eigene 
Infoseite auf der Homepage des SFBV vor. Er würde den Schulen bei der 
Erstellung dieser behilflich sein. 
 

7.)  Infoabend Lehrer im Haus des Sportes am 25.März 2009 
 
Am 25.03.2009 findet ein Infoabend für Lehrer im Haus des Sports statt. Ziel 
ist den Schulen den Faustballsport näher zu bringen. Vereine haben die 
Möglichkeit ihre Schulprojekte vorzustellen. Ein Feedbackbogen über den 
Abend muss noch erstellt werden. Strasser berichtet noch vom großen 
Erfolg des Schulturniers der HS Seekirchen. 
 

8.)  WM 2011 Vorrunde in Salzburg Vorstellung 
 
Präsident Obernosterer präsentiert sein Konzept über die Ausrichtung der 
WM-Vorunde 2011 in Salzburg. Lt. diesem Konzept wird die Ausfallshaftung 
zu 100% vom ÖFB übernommen. Die Gewinnbeteiligung des SFBV beträgt 
10%. Von der Stadt und Land Salzburg wurde bereits eine Zusage über je 
€20.000.- Finanzierungsbeteiligung abgegeben. Die Einnahmen aus 
regionalen Sponsorpaketen, Sideevents (Tombola,  usw.) etc. würden im 
Verhältnis 60:40 (Vereine :SFBV) aufgeteilt. Es wurde einstimmig 
beschlossen nach positiver Beantwortung eines noch auszuarbeitenden  
Fragenkatalogs an den ÖFBB diese einmalige Chance für den Salzburger 
Faustball wahrzunehmen und die Veranstaltung nach Salzburg zu holen. 
Zur Erstellung eines OK wird eine gesonderte Sitzung einberufen. 
 

             9.)  Schiedsrichterfort- und Weiterbildung 
 
               Siehe Bericht Schiedsrichterreferent 
 
             5.) Allfälliges    
 
               Über den Ankauf neuer Dressen für die SFBV-Auswahlen wird noch mit 

Anbietern verhandelt. 
  
Sitzungsende:22:00 Uhr 

        


